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Den Grundstein für Menschen für 
Menschen legte der Schauspieler 
Karlheinz Böhm 1981 mit seiner 
legendären Wette in der Sendung 
„Wetten, dass..?“, dass nicht einmal ein 
Drittel aller Zuschauer es schaffen 
würde, am nächsten Tag eine Mark für 
die notleidenden Menschen in der 
Sahelzone zu geben. Sein Aufruf bringt 
1,2 Millionen D-Mark ein. 

Am 13. November 1981 gründete er 
seine Äthiopienhilfe Menschen für 
Menschen, die er bis 2011 selbst 
leitete.

Heute führt ein dreiköpfiger Vorstand 
die Stiftung.

Über Menschen für Menschen
Eine einzigartige Gründungsgeschichte



Karlheinz Böhm

„Ich kann die Welt nicht verändern, aber ich kann einen Menschen 
ändern: mich selbst. Es nützt nichts, einfach mit der Faust auf den 
Tisch zu hauen und zu sagen: ‚Wie schrecklich ist die Welt‘, 
sondern es nützt nur, wenn man was tut dagegen!“



Gemeinsam mit der Bevölkerung vor Ort stößt Menschen für Menschen am 

Bedarf ausgerichtete wirkungsvolle und tragfähige positive Veränderungen an 

und befähigt die Menschen, ihr Leben aus eigener Kraft zu gestalten. Ein 

Engagements auf der Basis von Prinzipien, die heute moderner sind denn je:

• partnerschaftlich auf Augenhöhe, 

• bedarfs- und wirkungsorientiert, 

• nachhaltig, 

• partizipativ und eigenverantwortlich,

• integrativ und ganzheitlich.

Über Menschen für Menschen
Hilfe zur Selbstentwicklung



Unser Projekt für die Spenden-Rallye der Deutschen Gesellschaft für 
die Vereinten Nationen (DGVN)
Ausbildungsangebote für Jugendliche in Äthiopien 2021

als Beispiel für integrierte, ländliche Entwicklungsarbeit 

Ausgangslage:
- Vielen jungen Äthiopiern fehlen grundlegende Berufskenntnisse.
- Vor allem in den ländlichen Regionen mangelt es an Arbeitsplätzen.
- Die Landverteilung und gleichzeitig die Abhängigkeit von der 

Landwirtschaft sind ein Hauptproblem in Äthiopien.
- Abwanderung in Großstädte oder gar ins Ausland.
- Trotz Schulabschluss und Studium finden viele junge Äthiopier 

keinen Job.
- Auf der anderen Seite hoher Bevölkerungsanteil junger, 

erwerbsfähiger Menschen, was eine große Chance für ein Land wie 
Äthiopien bietet: Jugendliche, die gut ausgebildet und erwerbstätig 
sind, tragen zur Produktivität und somit zum Wirtschaftswachstum 
eines Landes bei. Ohne Perspektiven für die junge Bevölkerung 
besteht dagegen die Gefahr sozialer Spannungen und Konflikte. 



Unser Projekt für die Spenden-Rallye der Deutschen Gesellschaft für die 
Vereinten Nationen (DGVN)

Ausbildungsangebote für Jugendliche in Äthiopien 2021

als Beispiel für integrierte, ländliche Entwicklungsarbeit 

Hier setzt unser Projekt an: 
In den ländlichen Projektregionen werden Schulungen für junge Erwachsene in 
verschiedensten Sparten angeboten. Beispielsweise in Obst- und 
Gemüseanbau,  Handy- und TV-Reparaturen, KFZ- Technik, Maurerarbeiten, 
Plastikrecycling und Backhandwerk, Weberei,  Kochhandwerk- und 
Restaurantbetrieb, Gewürzverarbeitung- und Verkauf.
Die Jugendlichen erhalten zudem: praktisches Training, 
Grundkenntnisse in Buchhaltung und Unternehmensgründung,
Material / finanzielle Startup-Hilfe / Kleinkredite.
Diese Tätigkeiten werden in den Regionen auf verschiedene Weise benötigt und 
bieten große Chancen auf Erfolg:

- Den jungen Menschen wird eine Zukunftsperspektive geboten. 
- Sie werden befähigt, als Entrepreneure und zukünftige Arbeitgeber in 

der Region weitreichend zu wirken.
- Auf diese Weise werden wiederum neue Arbeitsplätze geschaffen.



Impressionen aus den Projekten

Von der Ausbildung in KFZ- Technik über die 
Webkunst bis zum Plastikschreddern reicht die 
Bandbreite...



Impressionen aus den Projekten

Zukunftsperspektiven auch für die Teilnehmer*innen in den Ausbildungen in den Bereichen Gartenbau, Gewürzverarbeitung- und 
Verkauf, Maurerhandwerk und Restaurantbetrieb- hier teils in Ausbildung und schon im aktiven Geschäft, oft in kleine 
Kooperativen organisiert- denn: Gemeinsam ist man stärker.



Mehr über Menschen für Menschen

- Unsere Projektgebiete

- Zahlen und Fakten

- Konzept Integrierte, ländliche Entwicklung

- Schwerpunkte



Über Menschen für Menschen
Unsere Projektgebiete 2021 – aktuell 11 Regionen

Über 6 Millionen
Menschen profitieren 

von den 
Maßnahmen  



• aktuell 11 ländliche Projektregionen (Laufzeit jeweils 12-15 Jahre)

• auf einer Fläche von rund 56.000 km²

• ein eigenes Kinderheim und ein agrartechnologisches College

• 14 Projektgebiete sind bereits abgeschlossen und übergeben 

• rund 640 äthiopische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort

• mehr als 450 Schulen, über 100 medizinische Einrichtungen und knapp 2.700 

Brunnen gebaut

• rund 6 Millionen Menschen in Äthiopien profitieren von der Arbeit der Stiftung

• Menschen für Menschen trägt seit 1993 ununterbrochen das Spendensiegel 

des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) 

Über Menschen für Menschen
Zahlen und Fakten



Über Menschen für Menschen
ganzheitlich, integrierte und nachhaltig

ERNÄHRUNG Klimawandel und veraltete Anbau-
methoden verringern die Ernten. Wir schulen 
Landwirte und verteilen besseres Saatgut.

WASSER Nur jeder vierte Mensch hat Zugang zu 
sauberem Trinkwasser. Wir bauen Brunnen und 
Quellfassungen.

BILDUNG Viele Schulen sind marode und zu klein. 
Wir errichten neue Gebäude und geben den Kindern 
Perspektiven für die Zukunft.

GESUNDHEIT Die Kindersterblichkeit in Äthiopien ist 
hoch. Wir verbessern die medizinische 
Grundversorgung und führen Aufklärungskampagnen 
durch.

EINKOMMEN Viele Menschen leben von der Hand in 
den Mund. Unsere Handwerkskurse und Mikrokredite 
sorgen für mehr Einkommen.

Unsere Schwerpunkte:


